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3. EMPFEHLUNGSSCHREIBEN  

der  

Unabhängigen Kommission zur Aufarbeitung des sexuellen Missbrauchs von 

Kindern und Jugendlichen in der Erzdiözese München-Freising  

vom  

06.12 2022 

 

 

 

VORBEMERKUNG: 

 

Seit dem 2. Empfehlungsschreiben der unabhängigen Aufarbeitungskommission an die 

Erzdiözese München und Freising hat sich die Kommission insbesondere um die Umsetzung 

der in der Empfehlung Nummer 5 genannten Veranstaltung gekümmert. Nach deren 

erfolgreicher Umsetzung am 23. September 2022 wurden zwei weitere Empfehlungen an die 

Erzdiözese München und Freising erarbeitet, die nachfolgend übermittelt werden: 

 

 

Empfehlung VI:  

Untersuchung der Missbrauchsvorwürfe betreffend das Studienseminar St. Michael in 

Traunstein 

Die Unabhängige Aufarbeitungskommission empfiehlt der Erzdiözese München und Freising, 

den in der Sitzung vom 15. November 2022 entwickelten und schriftlich vorliegenden 

Projektvorschlag ehemaliger Schüler des Studienseminars St. Michael, Traunstein, zur 

Aufarbeitung der Vorwürfe von sexuellem Missbrauch aufzugreifen sowie gemeinsam mit 

dem Stiftungsrat und der Studienleitung in Form eines wissenschaftlichen Projektes 

umzusetzen. Die UAK wird – gemeinsam mit Vertretern der Initiatoren – die Erzdiözese bei 

der Formulierung des Projektauftrags unterstützen und den Aufarbeitungsprozess weiterhin 

von außen kritisch begleiten.  

Sie bittet zeitnah um Rückmeldung über die geplante Vorgehensweise und über die 

entsprechenden durchgeführten Schritte.  

Sie dankt den Initiatoren für den Projektvorschlag.  
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Empfehlung VII: 

Verstetigung des Kontakts mit den Betroffenen 

 

Die Unabhängige Aufarbeitungskommission empfiehlt der Erzdiözese München und Freising, 

regelmäßig eine breit angelegte Veranstaltung ähnlich dem „Tag der Begegnung“ vom 

23.09.2022 in eigener Verantwortung durchzuführen und damit das erfolgreiche Format zu 

verstetigen. Zielsetzung der künftigen Veranstaltungen soll weiterhin sein 

 den Verantwortlichen der Erzdiözese eine Gelegenheit zum Gespräch mit den 

Betroffenen zu bieten, 

 auch den bisher nicht bekannten Betroffenen eine Gelegenheit zu bieten, ihre 

Anliegen und Wünsche den Verantwortlichen der Diözese gegenüber zu formulieren, 

 die Betroffenen regelmäßig über die gegenwärtigen Unterstützungs- und 

Anerkennungsleistungen der Diözese zu informieren, 

 den Betroffenen eine Möglichkeit zum Austausch untereinander zu bieten sowie 

 die Arbeit des Betroffenenbeirats vorzustellen. 

 

 

 

Die Unabhängige Aufarbeitungskommission bittet die Erzdiözese darum, in den 

nächsten Sitzungen zu den Empfehlungen Stellung zu beziehen und kurz über den 

Stand der jeweiligen Umsetzungen zu berichten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
______________________________________  

Michaela Huber, StDin i.R.,  

Schulpsychologin, Supervisorin (BDP), Schulentwicklungsmoderatorin 

Vorsitzende der Aufarbeitungskommission für sexuellen Missbrauch in der Diözese München-Freising 


